
Vorgehensweise und Projektinhalte

„Cell Spacer“ bzw. Zellzwischenlagen sind thermische
Isolationsmaterialien, die die Propagation eines Thermal
Runaway von einer Batteriezelle zur nächsten verhindern oder
verzögern sollen. Mittlerweile lassen sich ihre thermischen
Widerstände und Wärmeleitfähigkeiten unter realitätsnahen
Bedingungen messen.

Erste Untersuchungen zeigen, dass Probentemperatur und
Flächenpressung die Isolationswirkung stark beeinflussen.
Auch Temperaturdifferenzen, Expositionsdauer sowie weitere
mechanische, thermische und chemische Randbedingungen
dürften die Materialperformance wesentlich verändern. Wir
planen diese Zusammenhänge systematisch, gemeinsam im
Verbundprojekt CellSpacer zu klären.

Dazu untersuchen wir grundlegend die Einflüsse an
repräsentativen Proben unterschiedlicher Materialtypen. Ziel
ist ein tiefes Verständnis der Isolationswirkung unter
anwendungsrelevanten Bedingungen sowie die Ableitung von
Guidelines für die Materialauswahl. Es wird aufgezeigt, welche
Materialtypen für gegebene Anforderungen geeignet sind und
wie sich ihre Performance über die Expositionsdauer
verändert.

• Klassifizierung gängiger Cell Spacer Typen in Materialkategorien

• Auswahl und Beschaffung einer anonymisierten Cell Spacer Probe für alle Materialkategorien

• Systematische Versuchsplanung mit anwendungsnahen Randbedingungen

• Versuchsreihen zur Untersuchung thermischer und mechanischer Einlfüsse auf die Isolationswirkung 

• Datenauswertung und Ableitung von Guidelines für die Materialauswahl
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Verbundprojekt 
CellSpacer

Organisation und Projektrahmen

• Projektlaufzeit: 18 Monate

• Finanzierung durch Industriepartner (4 Raten a 4.950,- €)

• Industriepartner können das Projekt lenken, müssen aber keine vertraulichen Informationen einbringen

• Alle Teilnehmer profitieren gleichermaßen von den Ergebnissen und der gewonnenen Datenbasis

• Das ZFW als unabhängiges Institut koordiniert das Projekt und führt den gemeinschaftlichen Versuchsplan aus 

• Regelmäßige Treffen fördern den fachlichen Austausch zwischen den wichtigen Playern in der Branche

Bandbreite bisheriger Studien mit dem GHFM an kommerziell 
verfügbaren Cell Spacern
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